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Liebe Leserin, lieber Leser,

2019 war für Wystrach ein bewegtes Jahr. Ob auf Messen, Kon-
gressen oder durch zunehmende Anfragen, uns in Weeze zu be-
suchen: Wir merken überall, dass das Potenzial von Wasserstoff 
immer stärker in den Fokus rückt.

Als inhabergeführtes mittelständisches Unternehmen freuen wir 
uns, dass ein Weltkonzern wie Alstom auf unsere Kompetenzen 
in diesem Bereich setzt (S. 10). Diese Kooperation ist ein wichti-
ger Meilenstein in unserer Unternehmensgeschichte. Eine unse-
rer Stärken in der Entwicklung von Tanksystemen ist sicherlich 
unsere Technologieoffenheit: Wir sind nicht behältergebunden 
und können jeweils die für unsere Kunden optimalen Behälter in 
unseren Systemen verbauen.

Zusätzlich lassen wir unsere Erfahrungen im Bereich Wasserstoff 
in eigene Entwicklungsprojekte einfließen: in den WyRefueler, 
die im Rahmen eines Interreg-geförderten Projekts entwickelte 
mobilen Wasserstofftankstelle (S. 6). Denn wir nehmen wahr, dass 
zunehmend eine ganzheitliche Betrachtung von Mobilitätskon-
zepten gefragt ist. Hersteller von LKW, Zügen, Bussen und sogar 
Staplern haben Interesse an wasserstoffbetriebenen Systemen 
und fragen nicht nur Antriebs- und Tanksysteme nach, sondern 
die Tankstelleninfrastruktur gleich mit.

Gleichzeitig stellen wir fest, wie wichtig die regulatorische Seite 
ist: In unseren Nachbarländern wie der Schweiz oder den Nieder-
landen treibt eine ambitioniertere Gesetzgebung Innovationen 
deutlich an. Wir sind gespannt auf die weitere Entwicklung!

Editorial | Editorial

Dear readers,

For Wystrach, 2019 has been an eventful year. Be it at trade fairs, 
congresses, or thanks to an increasing number of inquiries to visit 
us here in Weeze, Germany: we’ve noticed that more and more 
people in all areas are grasping the potential of hydrogen.

As an owner-operated medium-sized company, we’re delighted 
that a global group such as Alstom counts on our experience in 
this area (p. 10). This collaboration marks a key milestone in our 
company’s history. One of our strengths in the development of 
tank systems is definitely our openness to further technological 
development: we’re not tied to specific containers, so we’re  
always able to install our systems with the optimum containers 
for our customers.

We also apply our experience in hydrogen to our own develop-
ment projects – such as the WyRefueler, the mobile hydrogen 
filling station developed as part of a project funded by Interreg 
(p. 6) – because we realize that there is increasing demand for 
a holistic view of mobility concepts. Manufacturers of trucks, 
trains, buses, and even forklifts are interested in hydrogen-fueled 
systems, with potential customers requesting not only drive and 
tank systems, but also the associated filling infrastructure.

At the same time, we appreciate the importance of regulations: 
in our neighboring countries such as Switzerland and the Neth-
erlands, more ambitious legislation is clearly driving innovation. 
We’re looking forward to seeing how things develop in the future!

Jochen Wystrach   Wolfgang Wolter  



600 Besucher | 

Das Wystrach-Jahr in Zahlen
The Wystrach year in numbers2019 | 

21 t | Lackpulver aufgetragen
of powder coating applied

79.000 Stk. | 
7.400 Paar | 

1.000.000 cbm | Stickstoff verbraucht
of nitrogen used

12.500 Teile | 2.080 | IT-Tickets bearbeitet
IT tickets processed

7 | neue Auszubildende eingestellt
new trainees hired
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600 Besucher | auf unserem Tag der offenen Tür begrüßt
visitors welcomed on our open day

Lackpulver aufgetragen
of powder coating applied

280 km | Rohr verarbeitet
of piping manufactured

79.000 Stk. | Flaschen geprüft
cylinders tested

7.400 Paar | Handschuhe verbraucht
pairs of gloves used

Stickstoff verbraucht
of nitrogen used

12.500 Teile | umfasst die größte Konstruktionsdatei
documents make up the largest design file

IT-Tickets bearbeitet
IT tickets processed

neue Auszubildende eingestellt
new trainees hired
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Mobile Wasserstofftankstelle geht an den Start
Im ersten Quartal 2020 ist es soweit: Der WyRefueler, die von Wystrach entwickelte mobile Was-
serstofftankstelle, geht in die Praxis. Die dreimonatige Live-Demonstration bei Rotterdam ist der 
Auftakt einer ganzen Serie, die im Rahmen des Interreg-geförderten Projekts vorgesehen ist. Als 
Partner mit im Boot sind u.a. WaterstofNet, DHL, Breytner, Cure und Colruyt.

„Wir präsentieren mit dem WyRefueler nicht nur eine anwenderfreundliche und zugelassene Was-
serstofftankstelle“, so Wystrach-Geschäftsführer Wolfgang Wolter. „Gleichzeitig liefern wir unseren 
Kunden ein umfangreiches Beratungs- und Servicepaket mit.“ So erhalten Wystrach-Kunden ein 
Handout, das das Erlangen der jeweils erforderlichen Betriebsgenehmigung erleichtert sowie indi-
viduelle Unterstützung, falls erforderlich.

Zum Service gehört auch, dass der WyRefueler beim Kunden aufgestellt und in Betrieb genommen 
wird. Nach einer ein- bzw. zweitägigen Schulung beim Kunden kann dieser die Anlage eigenständig 
betreiben. „Natürlich lassen wir den Betreiber auch danach nicht mit dem System alleine“, so Wolter. 
„Wir bieten ein umfassendes Servicepaket für den Bedarfsfall an, auch über die Gewährleistungszeit 
hinaus. Zusätzliche Sicherheit bietet die Remote control-Funktion, über die sowohl der Betreiber als 
auch wir die Anlage rund um die Uhr überwachen können.“

Interessant sei der WyRefueler für unterschiedlichste Wasserstoff-Betankungsfälle: „Ob Busse, LKW, 
Züge, Baumaschinen oder Stapler: Jedes wasserstoffbetriebene Fahrzeug kann betankt werden“, so 
Wolter. Das könne bei Fuhrunternehmen der Fall sein oder beim Hersteller selbst.

Weitere Informationen/Kontakt

Für weitere Informationen zum WyRefueler, bei Interesse an 
einem Ortstermin oder für Angebotsanfragen wenden Sie sich 
bitte an Wolfgang Wolter (wolter@wystrach-gmbh.de).

Mobile hydrogen filling station is ready for launch
In the first quarter of 2020, it will be time to put the WyRefueler, the mobile hydrogen filling sta-
tion developed by Wystrach, to the test. The three-month live demonstration near Rotterdam will 
kick off a whole series of events planned as part of the Interreg-funded project. Partners on board  
include WaterstofNet, DHL, Breytner, Cure, and Colruyt.

“With the WyRefueler, we’re not only presenting a user-friendly and officially approved hydrogen 
filling station,” says Wystrach’s Chief Executive Officer Wolfgang Wolter. “We’re also providing our 
customers with a comprehensive consulting and service package.” Wystrach customers receive a 
handout with information to help them to obtain the necessary operating license as well as individ-
ual support, if necessary.

The service also includes setting up and commissioning the WyRefueler for the customer. After one 
or two days of training at the customer’s site, the customer can operate the system independently. 
“Of course we don’t just leave the operator alone with the system afterwards either,” Wolter says. 
“We provide a comprehensive service package as and when it's needed – even beyond the warranty 
period. The remote control function provides extra safety, as it allows both us and the operator to 
monitor the system 24 hours a day.”

The WyRefueler is of interest for a wide variety of hydrogen refueling applications: “Be it buses, 
trucks, trains, construction machines, or forklifts – any hydrogen-powered vehicle can be refueled,” 
Wolter says, adding that haulage firms or even the manufacturers themselves might want to install 
these filling stations.

More information/contact

For more information about the WyRefueler, if you would like to 
make an on-site appointment, or if you would like a quotation, 
please contact Wolfgang Wolter (wolter@wystrach-gmbh.de).

Wolfgang Wolter
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Partner H2Share

VDL Bus Chassis
e-mobil BW
Hydrogen Europe
Wystrach
Automotive NL
TNO
VDL ETS
WaterstofNet

Deutsche Post DHL Group
Dutch Ministry of Infrastructure & 
Environment
Breytner
Cure
Colruyt Group
Gemeente Helmond
VIL
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Dirk Paeßens, Projektmanagement / project management

„Flexibel, skalierbar, effizient: 
Das Produkt soll dem Anwender 
Spaß machen“
Die Mobile Wasserstofftankstelle ist ein Ergebnis des Interreg-geförderten Projekts 
H2Share. Unter Regie von WaterstofNet sollten praxistaugliche Beiträge zur Verringe-
rung von Emissionen im Schwerlastverkehr entwickelt werden. Für Wystrach leitete 
Dirk Paeßens das Projektmanagement.

Ein solches grenzüberschreitendes Projekt ist nicht alltäglich. Wie war die Zusam-
menarbeit mit den Projektpartnern?
Bei allen projektüblichen Höhen und Tiefen war die Zusammenarbeit insgesamt 
wirklich gut. Für das Projekt haben sich interessante Partner zusammengefunden und  
regelmäßig ausgetauscht und getroffen. Die interdisziplinären Themen waren ja auch 
für uns teils neu – und so hat wahrscheinlich jeder der Partner dazugelernt. Rück- 
blickend war es ein wirklich spannender interdisziplinärer Wissensaustausch.

Was waren aus Ihrer Sicht die größten Herausforderungen in der Entwicklung?
Neben der Vorgabe maximaler Gasspeicherung auf kleinstmöglichem Raum, und das 
auch noch in transportabler Bauweise, haben wir auch an anderer Stelle gemerkt, dass 
wir etwas völlig Neues entwickeln: Beim Thema Normen. Die normgerechte Konstruk-
tion einer mobilen H2-Tankstelle ist eine große Herausforderung, nicht nur für uns, son-
dern auch für die begleitenden Stellen. Es fehlt die Erfahrung, weil wir mit der Mobilen 
Wasserstofftankstelle auch in diesem Zusammenhang Maßstäbe setzen.

Wie blicken Sie auf das Ergebnis des Projekts?
Wir wollten von Anfang an ein Produkt entwickeln, das dem Anwender Spaß macht. 
Wir haben eine große Speicherfähigkeit realisieren können und das bei einem mobi-
len Konzept, das flexible Einsatzmöglichkeien eröffnet. Der WyRefueler ist auf dem 
aktuellen Stand der Technik und kann nach Kundenwunsch skaliert werden, was den 
Kompressor, aber auch die Tankcontainergröße betrifft: 20, 30, 40 oder 45 Fuß – alles ist 
machbar. Und das bei einem ordentlichen Kosten-Nutzen-Vorteil.

“Flexible, scalable, efficient: 
The product should be fun  
for the user”
The mobile hydrogen filling station is the product of the Interreg-funded H2Share  
project. Coordinated by WaterstofNet, the project’s aim was to develop practical  
solutions to reduce emissions from heavy goods vehicles. Dirk Paeßens was in charge 
of project management for Wystrach.

It’s not every day that you get to take part in an international project. How was it 
working with the project partners?
Through all the highs and lows that are part and parcel of any project, we collaborated 
really well on the whole. The project brought interesting partners together for regular 
meetings and exchanges. Some of the interdisciplinary topics were also new to us, so 
it’s likely that each of the partners also learned something new. Looking back, it was a 
really exciting way to share knowledge across disciplines.

What do you think were the biggest development challenges?
As well as the requirement for maximum gas storage in the smallest possible space, and 
in a transportable design, we also realized that we’re developing something brand new 
when it comes to standards. Designing a mobile H2 filling station to comply with stand-
ards is a major challenge – not just for us, but for the relevant authorities, too. There’s 
a lack of experience all around, because in fact our mobile hydrogen filling station is 
setting standards here.

What do you think of the outcome of the project?
From the very outset, we wanted to develop a product that the user would enjoy.  
We were able to realize a large storage capacity and a mobile concept that opens up 
flexible application possibilities. The WyRefueler is state of the art and can be scaled  
according to the customer’s requirements, as regards both the compressor and the 
tank container size: 20, 30, 40, or 45 feet – anything is possible, and all of this at a  
sizeable cost-benefit advantage.
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Einbaufertige H2-Tanksysteme für 

weltweit ersten Wasserstoff-Brennstoffzellenzug

Wystrach liefert Tanksysteme für  
Alstoms Coradia iLint
Die Tanksysteme für die Serienproduktion von Alstoms Coradia iLint kommen aus Weeze. „Wir  
freuen uns, den Zuschlag von Alstom für dieses Prestigeprojekt erhalten zu haben“, so Jochen  
Wystrach, Geschäftsführer bei Wystrach. Als Systemlieferant steuert Wystrach einbaufertige Kom-
ponenten bei, die in der Alstom-Produktion in Salzgitter montiert werden.

„Wir liefern für jeden Triebwagen zwei FTCs (Fuel Tank Composition) aus jeweils vier Modulen samt 
Regelstrecke, die eigens für den Bauraum auf dem Dach der Züge entwickelt wurden“, so Wolfgang 
Wolter, ebenfalls Geschäftsführer bei Wystrach. Mit einer Tankfüllung hat der Coradia iLint eine 
Reichweite von rund 1000 Kilometern.

Der Coradia iLint ist der weltweit erste Personenzug, der mit einer Wasserstoff-Brennstoffzelle be-
trieben wird. Im Juli 2018 hat der neue Zug als erster überhaupt die Zulassung zum Fahrgastbetrieb 
in Deutschland erhalten. Seit zehn Monaten sind zwei Modelle des CO2-emissionsfreien Zugs im 
regulären Fahrgastbetrieb in Niedersachsen unterwegs. Nach 100.000 gefahrenen Kilometern im 
Echtbetrieb zeigte sich Dr. Jörg Nikutta, Geschäftsführer von Alstom Deutschland und Österreich, 
mit der Leistung „absolut zufrieden“.

Pre-assembled H2 tank systems for  

the world’s first hydrogen fuel cell train

Wystrach supplies tank systems for 
Alstom’s Coradia iLint
Wystrach is providing the tank systems for full-scale production of Alstom’s Coradia iLint. “We’re 
delighted that Alstom awarded us the contract for this prestigious project,” Wystrach managing 
director Jochen Wystrach says. In its capacity as a systems supplier, Wystrach is providing the com-
ponents pre-assembled for installation at Alstom’s production facility in Salzgitter.

“For each railcar, we supply two fuel tank compositions (FTCs), each consisting of four modules plus 
a control system, which were specially developed for installation on the roof of the trains,” explains 
Wolfgang Wolter, also managing director at Wystrach. With a full tank, the Coradia iLint has a range 
of around 1,000 kilometers.

The Coradia iLint is the world’s first passenger train powered by a hydrogen fuel cell. In July 2018, 
the new train became the first of its kind to receive approval for passenger service in Germany.  
Two models of the train have been in regular service in Lower Saxony for ten months now, both 
producing zero CO2 emissions. The trains have now completed over 100,000 kilometers in com-
mercial operation and Dr. Jörg Nikutta, Managing Director for Germany and Austria at Alstom,  
is “thoroughly satisfied” with how they are performing.
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Neuer Vertriebspartner in Italien: Ikaros
Durch die neue Kooperation mit der Ikaros SRL stärkt Wystrach sein Vertriebsnetz in Europa. Das 
italienische Unternehmen mit Sitz in Rimini hat sich spezialisiert auf den Vertrieb von Komponen-
ten für technische und medizinische Gase, den Lebensmittel- und Getränkebereich sowie für die 
Brandbekämpfung. Ikaros ist ein dynamisch wachsendes Unternehmen, das sich in den letzten 20  
Jahren fest etabliert hat. Zusammen mit ausgewählten Partnern und Lieferanten bietet es eine breite  
Palette an qualitativ hochwertigen europäischen Produkten und Services für den Markt technischer 
Gase an.

„Gemeinsam mit Ikaros möchten wir die Märkte in Italien, Griechenland und Zypern zielgerichtet 
betreuen“, so Wolfgang Wolter, Geschäftsführer Vertrieb bei Wystrach. „Erste Kontakte verlaufen 
bereits vielversprechend und wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.“

New sales partner in Italy: Ikaros
A new collaboration with Ikaros SRL strengthens Wystrach’s sales network in Europe. The Italian 
company, based in Rimini, specializes in the distribution of components for technical and medical 
gases, the food and beverage sector, and firefighting. Ikaros is a dynamically growing company 
that has become firmly established over the past 20 years. Together with selected partners and 
suppliers, it offers a wide range of high-quality European products and services for the technical 
gas market.

“We’ll be working with Ikaros to specifically serve the markets in Italy, Greece, and Cyprus,”  
says Wolfgang Wolter, Chief Executive Officer Sales at Wystrach. “The initial contact we’ve had  
already seems promising, and we look forward to further cooperation.”

Erfolgreiche Arbeitsschutz- Rezertifizierung

Die Berufsgenossenschaft Holz und Metall hat Wystrach im September besucht, um sich ein umfas-
sendes Bild über den Arbeitsschutz im Unternehmen zu machen. Das Ergebnis: Ein „Sehr gut“ mit 
einer Zielmarke von 93,3 %. Besonders positiv hervorgehoben wurden z.B. die Verifizierung und 
Konkretisierung der Ziele im Arbeitsschutz und der Eindruck, dass die Maßnahmen wirklich gelebt 
werden. Verbesserungsmöglichkeiten fließen in einen dynamischen Aktionsplan ein.

Successful occupational health and safety recertification

The Berufsgenossenschaft Holz und Metall (BGHM – Wood and Metal Trade Association) visited 
Wystrach in September to get an overall picture of occupational safety at the company. The result 
was “very good” with a target of 93.3%. In its assessment, the association gave special recognition 
to the fact that Wystrach verifies the attainment of specific occupational health and safety objec-
tives and actually implements the related measures. A dynamic action plan will address areas for 
improvement.

DIN-Rezertifizierung bestanden

Wystrach hat die turnusmäßige Überprüfung der DIN-Zertifi-
zierung bestanden. Drei Tage lang war der TÜV Nord für die 
Rezertifizierung in Weeze. Die Prozesse stimmen, das Quali-
tätsmanagementsystem ist wirksam und wir dürfen wir wei-
terhin sagen: Wir sind nach DIN EN ISO 9001:2015 zertifiziert!

DIN recertification passed

Wystrach has passed its routine DIN certification review. 
TÜV Nord spent three days in Weeze for the recertification. 
The processes are correct, the quality management system 
is effective, and we can carry on saying we are DIN EN ISO 
9001:2015 certified!



Tag der offenen Tür 

mit vielseitigem Programm

Großer Andrang beim Tag der offenen Tür 2019: Rund 600 Gäste 
konnten wir auf unserem Firmengelände empfangen. Die Be-
sucherinnen und Besucher zeigten großes Interesse an unserer 
Produktion und unseren Produkten. Erstmals stellten auch 
einige unserer Partner mit aus, z. B. HomePowerSolutions, die 
Messergroup, Reca Norm und die Gemeinde Weeze.

A whole host of things 

to do on our open day

Our 2019 open day drew a big crowd: we had the pleasure of wel-
coming some 600 guests to our premises. Visitors showed great 
interest in our production and our products. For the first time, 
some of our partners also took part with information booths, 
e.g. HomePowerSolutions, the Messer Group, Reca Norm, and 
the municipality of Weeze.
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Wystrach-Container im neuen Design

Eine durchgehende Außenplane, stimmig pulverlackierte Heck- 
und Frontseiten und ein Erscheinungsbild aus einem Guss: Der 
neue Wystrach-Container zur Transport von Wasserstoff und 
anderen Gasen hinterlässt einen bleibenden optischen Ein-
druck. Die neue Containerhülle verursacht bei der Fahrt weni-
ger Windgeräusche und ermöglicht eine einfachere Reinigung. 
Das Innenleben des Containers verfügt über die bewährten 
Wystrach-Standards: Hohe Stabilität bei geringem Gewicht, 
modulare Bauweise für individuelle Volumina und flexible 
Nutzungsmöglichkeit des Containers mit oder ohne Chassis.  
Möglich sind Druckstufen von 250, 300 oder 500 bar. Der Wystrach- 
Container ist für unterschiedlichste Gasarten einsetzbar.  

The newly designed Wystrach container

Featuring a continuous outer tarpaulin cover, matching pow-
der-coated rear and front sides, and a uniform appearance, 
Wystrach’s new container for transporting hydrogen and other 
gases leaves a lasting visual impression. Other benefits of the 
new, streamlined cover are that it generates less wind noise in 
transit and is also easier to clean. The container incorporates all 
of Wystrach’s tried-and-true standard features: high stability 
and low weight, modular design for tailored volumes, and flexi-
ble use of the container with or without the chassis. Compatible 
with pressure ratings of 250, 300, or 500 bar, the Wystrach con-
tainer is suitable for carrying a wide range of different gases.

WyRent: attraktive Miet- oder Mietkauf-Angebote

Ob zur Abdeckung kurzfristiger Bedarfsspitzen oder zur langfristigen Nutzung: Wystrach unterstützt 
seine Kunden dabei, Produktbedarfe flexibel zu decken. Der unternehmenseigenen WyRent-Bereich 
bietet verschiedene Miet- oder Mietkauf-Modelle an. Basisprodukt ist das klassische 12er-Bündel zu 
300 bar, das individuell nach Kundenwunsch modifiziert werden kann, z.B. mit Tauchrohr oder ver-
schiedenen Ventilen. Die Mindestmietzeit beträgt drei Monate. Auch Containerlösungen bietet die 
WyRent an. Anfragen bitte an wyrent@wystrach-gmbh.de.

WyRent: Attractive rental or hire purchase services

Whether to cover short-term peaks in demand or for long-term use, Wystrach is there to help its 
customers flexibly meet their product requirements. The company’s own WyRent division offers a 
variety of rental or hire purchase models. Our standard product is the 300-bar bundle of 12 cylinders, 
which can be individually modified to meet customer requirements, e.g. with immersion tubes or 
various valves. The minimum rental period is three months. WyRent also offers container solutions. 
Please send inquiries to wyrent@wystrach-gmbh.de.



Besuch aus dem Deutschen Bundestag

Die frühere Bundesumweltministerin Dr. Barbara Hendricks nahm 
sich im August Zeit für einen Besuch bei Wystrach. Gemeinsam mit 
ihrem SPD-Parteikollegen Arno Klare, Mitglied des Bundestags-
ausschusses für Verkehr und digitale Infrastruktur, wollte sie mehr 
über die Weezer Innovationen im Bereich „saubere Mobilität“  
erfahren. Im Fokus standen das Tanksystem für Alstoms Coradia 
iLint (s. S. 8) und die Entwicklung des WyRefuelers (s. S. 6).

Dr. Barbara Hendricks und Arno Klare zeigten sich im anschlie-
ßenden Rundgang durch die Produktion und über das Gelände 
besonders interessiert an den weiteren Einsatzbereichen der 
Wystrach-Produkte, etwa die Containerfahrzeuge als virtuelle Gas-
Pipelines oder Wasserstoffspeicher für die emissionsfreie Energie-
versorgung von Wohnhäusern.

Visit from the German Bundestag

The former Federal Environment Minister Dr. Barbara Hendricks 
visited Wystrach in August. Together with her fellow SPD party 
member Arno Klare, a member of the Bundestag Committee on 
Transport and Digital Infrastructure, she wanted to learn more 
about the Weeze-based innovations in the field of “clean mobil-
ity.” The focus was on the tank system for Alstom’s Coradia iLint 
(see p. 8) and the development of the WyRefueler (see p. 6).

Dr. Hendricks and Mr. Klare then took a tour of the site and pro-
duction facilities. They were particularly interested in the other 
uses of Wystrach products, such as container vehicles as virtual 
gas pipelines or hydrogen storage for the emission-free energy 
supply of residential buildings.
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Deutsch-niederländische Delegation zu Gast

Im Vorfeld der Europawahl 2019 stattete uns eine deutsch-niederländische Gruppe einen Besuch ab. Im Rahmen des Interreg-
Projektes „Dynamic Borders“ präsentierten Jochen Wystrach und Wolfgang Wolter das Unternehmen, führten durch die Produktion 
und nahmen am anschließenden Netzwerktreffen teil. Humorvoll moderiert wurde der Abend von WDR-Korrespondent Ludger 
Kazmierzcak. Helemaal geslaagd!

Visit by a German-Dutch delegation

In the run-up to the 2019 European elections, a German-Dutch group paid us a visit. As part of Interreg’s “Dynamic Borders” project, 
Jochen Wystrach and Wolfgang Wolter presented the company, held a tour of the production facilities, and attended the subsequent 
network meeting. Host WDR correspondent Ludger Kazmierzcak brought a touch of humor to the evening. Helemaal geslaagd!

SPD-Delegation in Weeze: Norbert Thul, Arno Klare, Jochen Wystrach, 

Dr. Barbara Hendricks, Alfons van Ooyen, Wolfgang Wolter
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Unternehmerpreis Niederrhein

Für ihr mutiges Unternehmertum und den leidenschaftlichen 
Einsatz für Innovationen wurden Wolfgang Wolter und Jochen 
Wystrach mit dem Unternehmerpreis 2019 des Wirtschafts-
forums Niederrhein ausgezeichnet. Auf einer feierlichen Abend-
veranstaltung in der ausverkauften Stadthalle Kleve nahmen die 
beiden Geschäftsführer den Preis entgegen und bedankten sich 
bei der gesamten Belegschaft für die Erfolge aus 30 Jahren Unter-
nehmensgeschichte.

Lower Rhine Entrepreneur Award

Wolfgang Wolter and Jochen Wystrach were awarded the 2019 
Entrepreneur Award of the Lower Rhine Economic Forum for their 
bold entrepreneurship and passionate dedication to innovation. 
During an evening celebrating in the sold-out Kleve town hall, 
the two Chief Executive Officers accepted the award and thanked 
the entire workforce for all the success the company has known 
over its 30-year history. 

Spende zum 100. Vereinsjubiläum

Eine schöne Geburtstagsüberraschung konnte der TSV Weeze entgegen neh-
men: Zum 100. Vereinsjubiläum brachte Wystrach-Geschäftsführer Jochen 
Wystrach einen Scheck über 1500 Euro für die Vereinsarbeit mit: „Als Weezer 
Unternehmen gratulieren wir allen Mitgliedern und Ehrenamtlichen herzlich 
und bedanken uns für die Arbeit, die der Verein für die Gemeinde leistet.“

Donation for the TSV Weeze’s 100th anniversary

TSV Weeze, the local sports association, received a pleasant birthday surprise: 
for the association’s 100th anniversary, Wystrach’s Chief Executive Officer 
Jochen Wystrach made a check donation of EUR 1,500 for the Association’s 
work: “As a Weeze-based company, we would like to congratulate all members 
and volunteers and say a big thankyou for the work the association does for the 
community.”

Jahrbuch Weeze

Die spannende Entwicklung aus 30 Jahren Wystrach-Unternehmensgeschichte zeichnet ein Beitrag im  
soeben erschienenen Jahrbuch des Arbeitskreises Weezer Heimatgeschichte nach. Welchen Einfluss der 
Fall des Eisernen Vorhangs oder die Wirtschaftskrise 2008 auf das Unternehmen hatten und wie Rückschlä-
ge erfolgreich gemeistert werden konnten, ist ab Seite 190 nachzulesen. Illustriert wird der Rückblick durch 
zahlreiche Fotos und Grafiken aus dem Unternehmensarchiv.

Weeze yearbook

Wystrach’s exciting development over the course of the company’s 30-year history is portrayed in an  
article in the yearbook recently published by the Weezer Heimatgeschichte Association. Read from page 
190 onward to find out what impact the fall of the Iron Curtain and the 2008 economic crisis had on the 
company, and how it successfully overcame such setbacks. The review is illustrated with various pictures 
and graphics from the company archive.
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Wystrach-Jubilare 2019

Teilweise ein Vierteljahrhundert lang sind einige Kollegen schon bei uns beschäftigt. Wir bedanken 
uns in diesem Jahr insbesondere bei diesen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz und 
ihre Loyalität:

Wystrach anniversaries 2019

Some of our colleagues have been with us for a quarter of a century. This year, we would particularly 
like to thank these employees for their commitment and loyalty:

Christoph Elsinghorst
Sonderbau

Special construction

Frank Schneiders 

Bündelendmontage

Bundle assembly

Viktor Spät
Bündelendmontage

Bundle assembly

Dagmar Wolter
Vertriebsinnendienst

Inside sales 

Stephan Gipmans
Qualitätssicherung

Quality assurance

Christian Stoller
Qualitätssicherung

Quality assurance

Zum Ausbildungsstart 

in den Freizeitpark

Sieben junge Kollegen konnte Ausbildungsleiter Kevin 
Sonderkamp in diesem Jahr bei Wystrach begrüßen: 
„Wir freuen uns, dass wir für ganz unterschiedliche 
Berufsbilder einstellen konnten, etwa Fachkraft für 
Metalltechnik, Fachlagerist und Elektroniker für  
Betriebstechnik. Ein Auszubildender hat bereits den 
Maschinen- und Anlagenführer in der Tasche und  
sattelt jetzt den Industriemechaniker darauf.“ Zum Start 
der Ausbildung ging es für Lukas Wanders, Shamsaddin 
Hasanov, Dylan Winkels, Timo Edwards, Joschua-Jories 
Wagner, Jonas Feldhaus und Jan-Lukas Trienekens  
(auf dem Foto v. l. n. r.) in den Movie Park nach Bottrop.

Training gets underway at the 

theme park

Training officer Kevin Sonderkamp welcomed seven 
young colleagues to Wystrach this year: “We’re pleased 
that we were able to recruit for a wide range of job pro-
files, such as metal technology specialist, warehouse 
specialist, and electronics technician for industrial en-
gineering. One of the trainees has already got machine 
and systems operation in the bag and is now starting as 
an industrial mechanic.” To kick their training into gear, 
Lukas Wanders, Shamsaddin Hasanov, Dylan Winkels, 
Timo Edwards, Joschua-Jories Wagner, Jonas Feld-
haus, and Jan-Lukas Trienekens visited the Movie Park,  
a theme park in Bottrop.

Wolfgang Thoenes
Metallbau

Metal construction
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Wir nehmen jedes Hindernis!

Matsch, Hitze, scheinbar unüberwindliche Hindernisse: 
Das TeamWystrach trotzt ihnen! Auch in 2019 war unsere 
Mannschaft unterwegs, um sich bei den MudMasters zu 
beweisen. Alle kamen glücklich ins Ziel, ganz nach dem 
Motto: „Der Schmerz geht, der Stolz bleibt!“

We’ll take on anything that 

comes our way!

Mud, heat, seemingly insurmountable obstacles – 
TeamWystrach tackles them all! Once again in 2019, our 
team was on a mission to prove itself at the MudMas-
ters obstacle course. And true to the saying “no pain, no 
gain!”, everyone crossed the finish line in high spirits.

Zusatzleistungen für Belegschaft erweitert

Was macht einen attraktiven Arbeitgeber aus? Diese Frage stellen sich auch die Verantwortlichen 
bei Wystrach regelmäßig. Neben eigenen Antworten lieferte auch eine Mitarbeiterbefragung 
neue Impulse. Zusätzlich zu Leistungen wie der finanziellen Beteiligung am Unternehmenserfolg, 
einer Gesundheitsprämie oder betrieblicher Altersvorsorge nimmt Wystrach nun auch eine Dienst- 
radregelung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als Anreiz auf. „Wir möchten damit gesund-
heitsbewusstes Verhalten und umweltfreundliche Mobilität fördern“, so Geschäftsführer Jochen 
Wystrach. „Das passt perfekt zu unseren Unternehmenswerten.“

More benefits for the workforce

What makes an employer attractive? Managers at Wystrach often ask themselves this question. 
In addition to our own answers, an employee survey also provided fresh impetus. In addition  
to benefits such as a share in the company’s profits, a health insurance premium, and company  
pension plans, Wystrach now also offers a cycle-to-work scheme as an incentive for its employ-
ees. “We want to promote health-conscious behavior and environmentally friendly mobility,” says 
Jochen Wystrach, Chief Executive Officer. “This goes hand in hand with our corporate values.”

Verstärkung in der Konstruktion

Um für die kommenden Herausforderungen gerüstet zu sein, 
erhält die Abteilung Konstruktion bei Wystrach Verstärkung.  
„Die Anfragen im Projektgeschäft und bei kundenindividuellen 
Produkten nehmen deutlich zu“, so Geschäftsführer Wolfgang 
Wolter. „Daher freuen wir uns, mit Niels Brandstaedt und Thors-
ten Mathis gut ausgebildete Verstärkung gefunden zu haben.  
Mit insgesamt neun Mitarbeitern ist die Abteilung unter Leitung 
von Armin Schmidt damit für die Zukunft gut aufgestellt.“

Reinforcements coming to Design

To prepare for the challenges ahead, Wystrach’s Design de-
partment will be welcoming new employees. “Inquiries in the  
project business and for tailored products are clearly on the up,” 
says Wolfgang Wolter, Chief Executive Officer. “That’s why we’re 
pleased to have found highly qualified reinforcement, with Niels 
Brandstaedt and Thorsten Mathis joining the team. With a total 
of nine employees, the department headed by Armin Schmidt is 
now well positioned for the future.” 

Niels Brandstaedt Thorsten Mathis
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Messesaison 2019
Hannover, Tokio, München und Malmö waren einige unserer 
Messestationen in 2019. Neben großen Branchenmessen sind wir 
auch auf verschiedenen Fachkonferenzen präsent.

The 2019 trade fair season
In 2019, we were present at trade fairs in Hanover, Tokyo, Munich, 
and Malmö – to name just a few. As well as major industry trade 
fairs, we can also be found at various specialist conferences.



Messekalender 2020
Der persönliche Kontakt zu unseren Kunden ist uns sehr wichtig. 
Wir freuen uns, Sie an unserem Unternehmenssitz zu treffen – oder 
an unserem Stand auf einer dieser Branchenmessen:

FC Expo, Tokio (Japan)
26.-28. Februar | February 26-28

Energy Storage Europe, Düsseldorf
10.-12. März | March 10-12  
 

Hannover Messe
20.-24. April | April 20-24
 

Electrical energy storage, München
17.-19. Juni | June 17-19 
 

WindEnergy Hamburg
22.-25. September | September 22-25
 

f-cell, Stuttgart
29.-30. September | September 29-30 

Gerne stellen wir Ihnen unsere Möglichkeiten zum Transport und zur Speicherung von Industrie- 
gasen vor. Ein weiterer Schwerpunkt der kommenden Messesaison wird das Thema Wasser- 
stoff sein, ob in einer ortsfesten oder transportablen Lösung – wir beraten Sie gerne. Unsere  
mobile Wasserstofftankstelle WyRefueler präsentieren wir als Modell am Stand. Wenn Sie vorab 
einen Termin mit unserem Vertriebsteam vereinbaren möchten, kontaktieren Sie Jörg Meißner  
(meissner@wystrach-gmbh.de) oder Gert-Jan Rap (rap@wystrach-gmbh.de).

Trade fair calendar for 2020
Meeting our customers in person is important to us. We look  
forward to meeting you at our company headquarters – or on our 
booth at one of the trade fairs below:

We would like to present to you our storage and transportation solutions for industrial gases.  
The upcoming trade fair season will also focus on the topic of hydrogen, whether as a stationary 
or transportable solution – we are happy to advise you. At our booth, we will showcase a model of 
our mobile hydrogen filling station, WyRefueler. If you would like to make an appointment with our 
sales team in advance, please contact Jörg Meißner (meissner@wystrach-gmbh.de) or Gert-Jan Rap 
(rap@wystrach-gmbh.de).
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